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Wahlversammlungen ln den Grundorganisationen, vor allem in den Partei­
gruppen, zu geben. Eng verbunden mit der innerparteilichen Wahlkampagne, 
kommt es darauf an, die politische Massenarbeit ganz groß in Schwung zu 
bringen. Gleichzeitig werden wir der Qualität der Parteiarbeit in den staat­
lichen Organen und in den überparteilichen Massenorganisationen, wie den 
Gewerkschaften und den Genossenschaften, größte Aufmerksamkeit widmen^

Die Verbesserung der Arbeitsweise der Partei wird die Arbeiterklasse be­
fähigen, die werktätigen Bauern, die Intelligenz besser zu leiten, entschlos­
sener die Schwierigkeiten der Übergangsperiode vom Kapitalismus zum 
Sozialismus zu überwinden.

Die Änderung des Arbeitsstils in der Partei zielt in die Richtung einer er­
höhten Kampffähigkeit jeder Parteiorganisation. Diese Aufgabe steht auf 
allen Gebieten im Mittelpunkt der Parteiarbeit. Für uns geht es nicht um das 
Suchen nach einer absolut richtigen Arbeitsweise und Struktur. Es geht für 
uns darum, eine solche Arbeitsweise und solche Arbeitsmethoden, einen 
solchen Parteiaufbau durchzusetzen, die das Maximum der Entfaltung der 
Parteikräfte ermöglichen und die Hauptmasse der Arbeiterklasse und Werk­
tätigen ganz fest an die Seite unserer Partei bringen.

II. Einige prinzipielle Lehren aus dem Kampf
der Partei

Welches sind die Haupterfahrungen des letzten Jahres? Die auf dem
30. Plenum dargelegten Probleme haben ihre volle Bestätigung gefunden. 
Wo danach verfahren wurde, stellten sich auch Erfolge ein. Unter den außer­
ordentlich komplizierten Bedingungen des Klassenkampfes in Deutschland 
konnten wir die Vereinigung der entscheidenden Mehrheit der Werktätigen 
und der Mittelschichten in der Nationalen Front erfolgreich voranbringen.; 
Autorität und Ansehen unseres Arbeiter-und-Bauern-Staates sind gestiegen. 
Die volksdemokratische Ordnung festigt sich, solide und stetig schreiten wir 
vorwärts in der Richtung zum Sozialismus. Unsere Partei leistete durch ihre 
richtige Politik einen wichtigen Beitrag für die weitere Festigung und den 
Zusammenschluß des sozialistischen Lagers mit der Sowjetunion an der 
Spitze. Wir haben die Freundschaft zwischen dem deutschen und sowjetischen 
Volk zum Wohle beider Völker und des Friedens in Europa fest betoniert.

Auf ökonomischem Gebiet brachten wir trotz großer Schwierigkeiten die 
entscheidenden Zweige der Volkswirtschaft im wesentlichen planmäßig voran. 
Das war möglich, weil die Partei im ganzen, ihre Funktionäre und aktiven 
Mitglieder im besonderen, ihre Kräfte nicht schonten. In der Geschichte der 
letzten Jahre gibt es keine solchen Beispiele der Häufung guter Taten für 
unsere gemeinsame sozialistische Sache, wie in diesem Jahre. Die Organe der 
Staatsmacht sind fähiger geworden. Wir sind in der Lage, gleichzeitig mehrere 
komplizierte Aufgaben, die große Anstrengungen erfordern, erfolgreich 
voranzubringen. Unsere Fähigkeit, die mächtigen Kräfte des werktätigen 
Volkes besser zu koordinieren, hat zugenommen. Das zeigte sich in Industrie 
und Landwirtschaft, in Bauwirtschaft und Verkehr, in Wissenschaft und Tech-


